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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

SV 1913 Erbach : TG 1899 Oberjosbach 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Dohn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd traf die Mannschaft des SV 1913 Erbach am
vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG 1899 Oberjosbach. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt fixierte Goran Galonja. Garant für diesen Heimspielsieg war Alexander
Dohn, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV 1913
Erbach dieses Match mit einem und die TG 1899 Oberjosbach mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Abdessemed / Müller hatten ihre Gegner Fox / Bornhütter
beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Jarzina / Galonja und Ip / Decker, das Jarzina / Galonja letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Dohn /
Ulbricht gegen Tahiri / Böhm bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Dohn / Ulbricht
zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
anschließenden 3:0 gegen Besnik Tahiri fand Sofian Abdessemed von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Rüdiger Jarzina bei seinem 3:2 gegen Marvin Fox zu verrichten. Beim Spielstand von 5:0 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Alexander Dohn letztlich an der Hand, um Max Ip zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jens Müller
beim 2:3 gegen Patrick Bornhütter. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Müller
dennoch im 5. Satz. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Goran Galonja gegen Luca-Paul Decker das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 4:11, 5:11, 11:9, 15:13, 12:10 gewann. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Axel Ulbricht zwar
einen Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie gegen Dominik Böhm aber trotzdem klar mit 1:
3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte daraufhin Sofian Abdessemed gegen Marvin Fox verrichten, bevor das im
Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Fox mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Es dauerte eine Weile, bis Rüdiger Jarzina
seine 2:3-Niederlage gegen Besnik Tahiri quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Einen Sieg holte Alexander Dohn indessen bei seinem 3:
1 gegen Patrick Bornhütter. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Jens Müller
den Gastspieler Max Ip in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Auf dem falschen Fuß erwischte Goran Galonja seinen Gegner Dominik Böhm beim
eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV 1913 Erbach in der Saison nun 7 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.01.2023 gegen den TuS
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Hornau II bevor. Für die TG 1899 Oberjosbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
1861 Wallau am 09.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 20:4 geht.

 Statistik:
 SV 1913 Erbach

Doppel: Abdessemed / Müller 1:0, Jarzina / Galonja 1:0, Dohn / Ulbricht 1:0 
Einzel: S. Abdessemed 1:1, R. Jarzina 1:1, A. Dohn 2:0, J. Müller 1:1, G. Galonja 1:1, A. Ulbricht 0:1 

 TG 1899 Oberjosbach
Doppel: Ip / Decker 0:1, Fox / Bornhütter 0:1, Tahiri / Böhm 0:1 
Einzel: M. Fox 1:1, B. Tahiri 1:1, P. Bornhütter 1:1, M. Ip 0:2, D. Böhm 1:1, L. Decker 1:0


